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Kerkehrsdepartement- Damit sei aber nicht gesagt, daß
bisher aus dem Dollen gewirtschaftet wurde . Reutlingen
^>er Göppingen könnten Beamte verlieren. Bei Ellwangen
würde das aber ein schwerer Verlust für die Geschäfts¬
welt sein.

Mg . Wieland (D . P .) : Ter Ministerpräsident habe
auch Vorschläge aus dem Hause gewünscht . Demgegenüber
E

'
e er erinnern, wie der Minister seinen, des Redners,

Vorschlag bezüglich der Einführung kaufmännischer Buch¬
führung bei den Hüttenwerken bekämpft habe . Hier müsse
er wieder fordern , daß den Technikern gerade beim Ver¬
kehrsdepartement größere Beachtung geschenkt werde . Die
besten der jungen Techniker scheiden aus dem Staatsdienste
aus, weil sie keine Aussichten für ein gutes Avancement
haben. Die Regierung sollte sich einen auf dem deutschen
Jngenieuvtag in Breslau gehaltenen Vortrag zu Herze
nehmen .

! Ministerpräsident v . Weizsaecker : Den Breslauer
Vortrag habe er auch gelesen . Es unterliege gar keinem
Zweifel , daß auch in Württemberg der Techniker die höch¬
sten Äellen erlangen könne . Immer sei aber erfordeAich ,
bah der betr . Techniker zugleich auch Verwaltungsmann
ist Das Gegenteil würde nicht im Interesse einer Staats¬
vereinfachung liegen . Die Schaffung eines neuen Mini¬
steriums würde keine Vereinfachung sein. Es müßten
immer noch mehr Ressorts von einer Stelle aus ver¬
waltet werden . Ob selbst dann eine Verantwortung vor¬
liegen würde , sei ebenfalls zweifelhaft. Die Frage hänge
auch damit zusammen , ob die Generaldirektionen der Ei¬

senbahnen und Posten aufgehoben werden sollen. Die Re¬
gierung habe gerade diese Sache eingehend geprüft. Eine
wesentliche Ersparnis würde da aber immer nicht heraus¬
kommen. Wenn man die Generaldirektion aufhebe, so
werde sie eine Ministerialabteilung . Im Grunde genom¬
men sei dies eine Titelfrage . Eine Einschränkung des Per¬
sonals bei den Genevaldirektionen sei ganz ausgeschlossen .
Ein schwer arbeitender Apparat sei die Generaldirektion
mich nicht . In Baden und Sachsen habe man die ganze
Sache auch geprüft . Dort sei man aber zu dem Ergebnis
gekommen , es bei den Genevaldirektionenzu belassen . Das
bayerische und preußische Beispiel könne man aus den

' verschiedensten Gründen nicht heranziehen. Selbst die
Schweiz habe eine Generaldirektion für ihre Eisenbahnen
Mer der Oberleitung des Bundesrats . Von her Gründ¬
ung eines Verkehrsministeriumsin Württemberg solle man
also nicht zu viel erhoffen . Die Nachprüfung in einer
Metten Instanz könne dem Lande auch Millionen er¬
sparen . Tie Organisationssrage sei seit vielen Jahren
in Fluß . Herr von Mittnacht habe diese Frage mindestens
5—6 Mal in Angriff genommen. Eine Lösung sei jedoch
schwer. Die Schwierigkeit liege darin, daß es sich um
einen großen Betrieb handle und daß er politisch geleitet
werden müsse.

Abg . Graf - Heidenheim (B . B . ) : Die Gehalts-Ver¬
billigung der Verwaltung sei die Voraussetzung für die
Bewilligung der Gehaltsaufbesserung gewesen . Auch bei
den Eisenbahnen müsse man sparen können .

Abg . Hildenbrand (Soz . ) : Seine Partei werde
auch in dieser Frage die Regierung unterstützen . Er hoffe,
daß sich eine Organisation schaffen lasse, die eine Ver¬
billigung des Betriebes bringen werde .

Payer über die Kreisregierungen .
Darauf wird das Departement des Innern besprochen.
Als erster Redner erhält das Wort Präsident P ayer ,

der sich auf feinen Platz als Abgeordneter begeben hat :
Es ist bedenklich, gegen die Vorschläge der Regierung

in der Denkschrift Opposition zu machen . Denn man setzt
sich der Gefahr aus nicht blos als „zu konservativ " an¬
gesehen zu werden (Heiterkeit ), sondern man riskiert auch-
daß man als zu engherzig angesehen wird. Das kann mich
aber doch reicht abhalten, die Frage , ob hie bestehenden
Kreisregierungenaufgehoben werden sollen , genau zu prü¬
fen . Ich- glaube, daß in der Denkschrift nicht alle Ge¬
sichtspunkte berücksichtigt werden . Wir sollten es den vier
Kreisstädten auch nicht verübeln, wenn dort eine gewisse
Beunruhigung Platz gegriffen hat . Es ist diese Frage
ja ein alter Streit . Dieses Haus hat auch schon früher
die Aufhebung beschlossen. Aber die Gründe für jene Be¬
schlüsse waren andere . Am befremden st en ist die
Haltung der Regierung . Noch im Jahre 1890
hat sie freundlich schmunzelnd konstatiert , „die Frage der
Aufhebung der Kreisregierungen fei tatsächlich undurch¬
führbar .

" Jetzt soll die Sache durchführbar fein ? Wir
haben seither die Gemeinde- und Bezirksordnung geschaffen.
Es wird niemand behaupten wollen, daß dadurch die Ge¬
schäfte der Kreisregierungen einfacher geworden sind . Erst
1902 haben wir sodann für die Errichtung eines neuen
Kreisregierungsgebäudes in . Reutlingen 300 000 M bewil¬
ligt . Und der Staat hat sich dazu ohne Gewissensbisse
von der Stadt Reutlingen ein Bauareal von 50 000 M
verehren lassen .

Soweit ich informiert bin, verlangen die Kreisstädte
nicht , daß die Frage der Kreisregierungen von lokalen
Interessen gelöst werden soll . Das wissen diese Städte
auch, daß die Interessen des Staates Vorgehen . Aber
dagegen verwahren sich die Städte , daß die Frage ganz
allein vpm finanziellen Gesichtspunkte des Staates aus
entschieden wird (Sehr richtig !) . Sie dürfen auch bean¬
standen, daß die Neuorganisation gefordert wird als die
reine Konsequenz der Gehaltsaufbesserung.

Man muß auch ! die Frage stellen , weshalb die Kreis¬
regierungen so unbeliebt geworden sind , worunter sie jetzt
zu leiden haben . Die Antwort ist nicht schwer. Sie sind
Unbeliebt, weil niemand weiß , was sie eigent¬
lich zu tun haben . (Heiterkeit ! und Sehr richtig !)
Seit die Rekurse über Konzessionen ihnen abgenommen
sind, blühen sie als Veilchen im Verborgenen. Dabei
bleibt auch das unbekannt , was sie praktisches und nütz¬
liches leisten . Wer die Verhältnisse näher kennt, weiß
daß das sehr viel ist. Es liegt nur an den Ausgaben
und an den Organisationen, die man den Kreisregierungen
gegeben hat . Auf der andern Seite muß ich zugeben ,
die Kreisregierungen haben e in seltenes Talent ge¬
habt , sich unpopulär zu machen . (Heiterkeit !)
Sie haben es nie verstanden , Fühlung mit der Bevölkerung
zu nehmen , die allein Sympathien zu erwecken geeignet ist.
Und hat das mal ein Präsident getan, da war man nicht

ganz sicher, ob er nicht oben anstoßen würde . Sodann
sind die JnformEonssahrten nicht sehr glücklich ausge¬
nutzt worden. Einzelne der Herren der Kreisregierung
haben eine solche Reise in eine Parade verwan¬
delt . Die Beamten mußten vor ihrem hohen Herrn auf¬
marschieren und sich zeigen. (Sehr richtig ! und Heiter¬
keit ! ) Das konnte keine Popularität einbringen. Muß
denn das aber so sein ? Kann da kein anderer Betrieb
eingeführt werden? Ich bin auch der Ansicht , daß die
Kreisregierungen in ihrer jetzigen Form nicht aufrecht
erhalten werden können . (Bravo !) Schon deshalb, weil
ihnen das notwendige Vertrauen fehlt . Ihr Betrieb
ist zu schwerfällig und zu kostspielig . (Sehr
richtig !) Heute sind 91 Beamte erforderlich . Das kommt
mir reichlich viel für die 4 Aemter vor . Warum will man
es bei den Kreisregierungen nicht so machen wie sonst
überall, daß man das Geschäft vereinfacht ? Warum er¬
setzt man die höhere Beamte nicht durch mittlere u .s . w . ?
Würde man diese Organe vereinfachen , dann würde ihre
Beurteilung auch eine andere sein. Nicht die Kreisregier¬
ungen als solche sind der Bevölkerung verleidet, sondern
die Art ihrer Arbeit.

Nun muß man sich fragen : Dient es wirklich dem
Wöhle des Landes, daß die Zwischeninstanzen beseitigt
werden ? Sicherlich nicht . Ich habe das Gefühl, daß
es bei der Aufhebung der Kreisregierungen so gehen könnte
wie bei der Aufhebung der Tierärztlichen Hochschule, daß
man nachher sagt , hätten wir uns die Sache nur mehr
überlegt. (Sehr richtig ! ) Die Bevölkerung will , daß die
unnötige Arbeit beseitigt wird. Vor allem will die Be¬
völkerung , daß das Uebermaß von Aufsicht, das wir jetzt
haben , beseitigt wird. Die Frage , wo der Stuhl stelsi ,
ist der Bevölkerung gleichgiltig. Sie ist vielmehr miß¬
trauisch, warum diese Stühle alle in Stuttgart sind . (Leb¬
haftes Sehr richtig ! ) Bor Jahren hat es einmal ge¬
heißen , daß Stuttgart der Schmalzhafen des Landes sei ,
in den ' jetzt — damals — auch noch der Neckar geleitet
werden sollte. Dieser Standpunkt hat auch heute noch
recht viel Vertreter. Au alledem kommt noch, daß das
Verhältnis Mischen den Beamten und der Bevölkerung
ein anderes geworden ist. Die „Untertanen"

, wie man
sich früher ausdrückte, sahen den Beamten, ich nstll nicht
sagen als ihren geborenen Feind an, aber doch
als den geborenen Herren , dessen Hand nicht leicht
ist. Inzwischen ist diese gegenseitige Stellung revi¬
diert worden und sie revidiert sich von Jahr zu Jahr
weiter. Dazu darf man fragen : Dieser Prozeß der Ver¬
ständigung, der doch im Interesse des ganzen Landes
liegt — wird er gefördert oder gehemmt durch die Ver¬
legung der Kreisregierungen nach Stuttgart ? Ich glaube,
darüber kann kein Zweifel sein, daß da eine Unterbrechung
eintreten würde .

Tie Zusammenlegung und Verlegung nach Stuttgart
hat auch eine politische Seite , über die man nicht
hinweg kommt . Ihren Geist werden die Herren in Stutt¬
gart immer von ihrem Herrn und Meister empfangen.
Ist dieser Herr, wie wir ihn kennen, liebenswürdig (Hei¬
terkeit ! ) , dann geht es . Hat der betreffende Minister
aber andere Manieren , wie wir sie auch kennen, dann
wird er es eben donnern und blitzen lassen über Gerechte
und Ungerechte . (Heiterkeit !) Gewiß wird das dann auch
ertragen werden können . Das giebt dann aber den Bo¬
den , auf dem das Streb er tum in anderen
Staaten gedeiht . Auch bei uns würde es so kom¬
men. (Sehr richtig !)

Ich bin überzeugt , daß , wenn die neuen Behörden in
dem alten Geist weiter arbeiten , dann ist die
Reform das Papier nicht wert , au ^ dem sie
geschrieben steht . (Lebhafte Zustimmung. ) Man
macht auch sonst nicht die Erfahrung, daß etwas volkstüm¬
liches aus Stuttgart kommt.

Ich glaube , diese von mir hereingeworsenen Punkte
sind der Beachtung im Ausschüsse wert .

Noch eine Frage : 115 000 M Ersparnis sollen die
Kreisregierungen zum Opfer fallen. Ist es denn richtig ,
daß diese Ersparnis wirklich eintritt ? Ich bin der Mein -

nung, daß hier das dicke Ende sehr bald Nachkommen würde .
Es fragt sich auch , würde nicht ein große Ersparnis durch
eine Reorganisation der Kreisregierungen eintreten? Turf
man überhaupt die Hoffnungen der Regierungen für bares
Geld nehmen ? Sodann müßten die 4 Kreisregierungen in
Stuttgart ein neues Gebäude haben . Und dieses ist auf eine
halbe Million geschätzt . Wir wollen annehmen, daß
dieser Betrag nicht überschritten wird. Woher ihn aber
nehmen ? Die Denkschrift sagt : Durch den Verkauf der
Gebäude in den vier Städten . Jedes Gebäude müßte also
125000 M bringen. Da möchte ich doch bezweifeln, ob
das Gebäude in Ludwigsburg diesen Betrag einbringen
würde . Sodann würden doch alle Gebäude vor dem Ge¬
brauch durch einen Privatmann erst umgebaut werden ,näs¬
sen . Für Reutlingen müßten auch die 50 000 M in Ab¬
zug gebracht werden , die s. Zt . die Stadt freiwillig aufge¬
bracht hat . (Sehr richtig !) Die Frage der Reisekosten
der Beamten will ich nicht berühren . Eine große allge¬
meine Zentrale in Stuttgart würde sicher nicht billig wer¬
den . Daraus kann sich das Königreich Württemberg ver¬
lassen .

Ich sage also auch jetzt nicht,, daß die Kreisregier¬
ungen unter allen Umständen erhalten werden müssen,
noch weniger sage ich, daß sie in dem jetzigen Zustande er¬
halten werden können . Die ganze Frage ist eine so wich¬
tige , daß sie nicht gelöst werden kann mit dem Schlag-
wort der Unpopularität der Kreisregierungen. Die Frage
muß im Ausschuß nach großen Gesichtspunkten gründ¬
licher geprüft werden als wie das bisher in der Denk¬
schrift geschehen ist . Das muß geschehen nicht zu Ehren
der interessierten Städte , sondern im Interesse des ganzen
Landes. (Bravo !)

Daraus wird abgebrochen. Morgen 9 Uhr : Verschie¬
dene Vorlagen und Fortsetzung .

Der Konflikt bei den Daimlerwerken
- oendigt .

Untertürkheim , 4 . Ang . In der heute früh unter
freiem Himmel abgehaltenen Versammlung der Ar¬
beiter schaftder Daimlerwerke wurde beschlos¬

sen , sich zu unterwerfen . Die in den Uusskrnd
getretenen Fräser nehmen dre Arbeit wieder ans, ohne
daß die Entlassenen wieder,,eingestellt wer¬
den . Der Betrieb wird am Montag wieder eröffnet.

i

Stuttgart , 3 . August . (Vom Rathaus.) In der
heutigen Sitzung des Gemeinderats wurde bekannt gegeben ,
daß von morgen 4 . August ab alle Fontainen und Spring¬
brunnen abgestellt werden müffen, die Besprengung
der Gärten mit Schläuchen verboten ist und nur
«och mit Gießkannen vorgenommen werden darf Wer sich
gegen diese Vorschrift verfehlt , hat die Abstellung der
Wasserleitung zu gewärtigen . Die Befürchtung einer
Wasserkalamität besteht gerade nicht, aber man will auf
alle Fälle Vorbeugungsmaßregeln treffen .

Bieringen OA. Horb , 3 . Aug . Bei der gestrigen
Schultheißenwahl haben von 103 Wahlberechtigten
192 abgestimmt. Der Bürgerausschußobmann Trnsfner
wurde mit 30 Stimmen gewählt . Der Schreiner Schropp
erhielt 28, der Kaufmann Mährle 22, und Clemens Schropp
21 Stimmen .

Nah und Fern .
Der f«sche Hake«.

Der Eilzug Mühlacker-Karlsruhe Mühlacker ab 1 .3S
Uhr mittags, hielt gestern unweit der Station Enzberg ,
ohne daß die Passagiere wußten weshalb. Nach kurzem
Aufenthalt ging die Fahrt weiter. In Pforzheim erfuhr
man, daß ein junger Tourist seinen Rucksack an die Not¬
bremse gehängt hatte , da, wie er bei seiner Vernehmung
angab , sonst kein Kleiderhaken freigewesen sei ! Der Miß¬
griff kostete 30 Mark .

Er lebt «och.
Die Meldung, über den Unfall , die den früheren

Oekononriepsleger Kuppinger in Hochdorf OA . Kirch-
heim betroffen hat, wird jetzt berichtigt : Kuppinger wurde
nicht als Leiche aus der Fils gezogen, sondern hat sich
verirrt und wurde im Walde gefunden. Er befindet sich
wieder in bester gesundheitlicher Verfassung. Die Meld¬
ung ist durch die Verkettung verschiedener widriger Um¬
stände entstanden .

Der Eisenbah««nfall bei Jüterbogk.
lieber das Eisenbahnunglück , das den v - Zug Leip¬

zig - Berlin kurz vor der Station Niedergörsdorf
betroffen hat, ist noch ,folgendes nachzutragen: Der Zug
kam durch falsche Weichenstellung ans ein Uebersührnngs-
geleise und entgleiste hier infolge des für die schnelle Fahrt
zu kleinen Radius der Kurve. Als die Maschine sich
neigte, stellte der Äokomotivsührur sofort den Dampf ab
und wollte samt dem Heizer abspringen ; die Maschine
sprang aber bereits aus dem Gleise, der Packwagen rannte
rn sie hinein, und die übrigen Wagen bohrten sich in den
Sand ein . Die meisten Passagiere wurden von ihren
Sitzen geschlendert, erhielten aber keine nennenswerten Ver¬
letzungen ; nur eine Dante erlitt einen Nervenchoe . Dw -
gsgen wurden der Lokomotivführer, der Zugführer Md
der Packmeister sofort getötet Md erst nach Beiseite¬
schaffung der Wagentrümmer geborgen. Der Heizer wurde
noch- lebend hervorgeholt; .seine Verletzungen waren pber
so schwer, daß . er bald nach der Uebersührung in das
Krankenhaus starb,

' !
Walbbrand.

Aus Innsbruck wird gemeldet: Seit gestern nach¬
mittag brennen nahe Franzensfeste über tausend
Morgen Waldbestand .

In einem Lagerschuppen des Güterbahnhoses in
Stuttgart , in dem Bauholz lagerte, entstand Donners¬
tag abend 1l Uhr Großfeuer . Dem energischen Ein¬
greifen der Feuerwehr gelang es, das Feuer auf seinen
Herd zu beschränken und die Gefahr der Ausbreitung zu
beseitigen .

Aus Untertürkheim wird berichtet : Als der Wa-
genarbeiter Röhm einen Bremsschuh unter einen Wa¬
gen schieben wollte, wurde er von diesem erfaßt und so
schwer verletzt, daß er in lebensgefährlichem Zustand ins
Bezirkskrankenhaus nach Cannstatt geschafft werden mußte ,
wo er bald daraus starb .

In Kleinglattbach OA . Vaihingen geriet der
58 Jahre alte, verh. Arbeiter Martin Großmann beim
Wasserbeiführen zur Dreschmaschine unter den Wagen und
wurde über den Rücken überfahren . Die schweren in¬
neren Verletzungen führten nach 3/4 Stunden seinen
Tod herbei .

In Winterlingen OA. Balingen spielten der 15
Jahre alte Fridolin Beck und der 23 Jahre alte Laver
Greiner mit einer Stockflinte , diemiteiner Jaadpatrone
geladen war , was die beiden nicht wußten . Plötzlich ging
die Waffe los und Greiner wurde so schwer verletzt , daß
er auf der Stelle tot war .

Ein Nebengebäude der Schwanenbrauevei in Obern¬
dorf jst Donnerstag abend niedergebrannt .

Gerichtsaal .
Ulm , 3 . August . (Begnadigung) . Durch K . Erlaß

vom 30 . Juli ist der Taglöhner Leutz von Nassachmühle
bei Göppingen , der den Bauern Knaup von Nassach er¬
mordet und beraubt hat und deswegen vom hiesigen Schwur¬
gericht auf Grund von Schuldbeweisen zum Tode verurteilt
wurde , zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe begnadigt worden .
Leutz wurde heute nach Lndwigsburg verbracht.

Handel und Volkswirtschaft .
Stuttgart , 3 . August . (Vom Obstmarkt.) Auf dem heutigen

Großmarkt galten folgende Preise : Heidelbeeren 26 bis L8 Pfg ,
Johannisbeeren l8 Pfg , Stachelbeeren 16 Pfg , Aprikosen 26 —40
Pfg Pfirsiche 30 40 Pfg , Pflaumen 10 - 16 Pfg , Birnen 15—86
Pfg , Aepfel 15 30 Pfg , Bohnen 14— 16 Pfg , per Pfund , 100
Stück kleine Einmachgurken 55 — 65 Pfg .



Lokales .
Wildbad , 4 . August 1911 .

— Zeppelin kommt. Nach einer gestern von der
Hamburg -Amerika-Linie in Baden - Baden eingelausenenMit¬
teilung wird das Luftschiff „Schwaben" am nächsten Mitt¬
woch, den 6 . August eine Fahrt von Baden nach Wildbad
unternehmen. Das Luftschiff wird von Baden her über
Sommerberg kommen, über Wildbad und dem Sommerberg
kreuzen und dann wieder nach Baden zurückkehren . Die
Abfahrt wird in Baden kurz nach 7 Uhr erfolgen, die An¬
kunft auf dem Sommerberg zwischen halb 9 Uhr und 9
Uhr . Die Verlegung der Fahrt auf eine spätere Tageszeit
wie sie vom Stadtvorstand beantragt wurde, ist nach der
eingegangenen Mitteilung wegen der Hitze nicht möglich,
sollte abex die Hitze inzwischen etwas Nachlassen, so würde
die Fahrt um 1 —2 Stünden verschoben werden , so daß das
Luftschiff etwa zwischen 10 und 11 Uhr hier wäre. Da
bei der Enge unseres Tales ein Abstieg des Schiffes ins
Tal nicht möglich ist, wird sich das Luftschiff hauptsächlich
über dem Sommerberg bewegen . Schaulustige stellen sich
daher am besten auf dem Sommerberg auf. Dort werden
seitens der Bergbahn eine Anzahl nummerierter Sitzplätze
a 2 Mark parat gehalten werden , wozu von heute an an
der Bergbahnkaffe Karten gelöst werden können .

— Kgl . Kurtheater . Zum erstenmal ging gestern
Abend das franz. Lustspiel „Das kleine Chokoladenmädchen "
in Szene. Platzmangels wegen müssen wir nähere Einzel¬
heiten bis zur demnächstigen Wiederholung verschieben, ver¬
raten wollen wir aber , daß die Mitwirkenden ihr ganzes
Können einsetzten. Den größten Beifall ernteten die Träger
der Hauptrollen und zwar Herr Barg , der selbst bei
offener Szene Beifall erntete, Frl . Blanda, Herr Rohde
und Frl . Fraedrich. — Heute Abend geht Gerhart Haupt¬
manns Diebskomödie „Der Biberpelz" und mörgen Abend ,
jedoch nur bei Ausfall der großen Enzpromenadenbeleuch-
tung, zum erstenmal „Die goldene Eva" von Fr . v . Schön
than und Koppel-Ellfeld in Szene.

— Die große Euzpromeuadenbelenchtnng , die
zweite und letzte in dieser Saison, findet morgen Abend
bei günstiger Witterung statt.

— Uuiou -Kiuo . Bei Ausfall der Beleuchtung findet
morgen Abend im Saale des Gasthauses zur alten Linde
die Vorführung lebender Bilder statt . (S . Ins .)

— Vereinigung Enztal und Enzklösterle . Gestern
fand im Rathause in Enztal unter Leitung des Regierungs¬
direktors v . Schmidt aus Stuttgart und in Anwesenheit der
Oberamtsvorstände von Nagold und Neuenbürg eine Ver¬
handlung über die Vereinigung der beiden Gemeinden Enz-
lal und Enzklösterle zu einer zusammengesetzten Gemeinde
statt. Während die Gemeindekollegien von Enztal der Ver¬
einigung und der aufzustellendcn Satzung in ihren Grund¬
zügen zustimmten , lehnten die Vertreter von Enzklösterle
entgegen ihrer früheren Haltung das Eingehen auf die Ver¬
einigung ab . Die Hinweise der staatlichen Vertreter auf
die mancherlei Vorzüge der Vereinigung , insbesondere auf
die zu 1400—1600 Mark veranschlagten Ersparnisse für
die Gemeinden, auf die Erhöhung der Leistungsfähigkeitder
Gemeinden usw . vermochten die Gemeindekollegien von Enz¬
klösterle nicht von ihrer ablehnenden Haltung abzubringen.
Nachdem noch im Februar ds . Js . beide Gemeinden mit der
Einleitung der Vereinigungsverhandlungen einverstanden
erklärt hatten , war von der gestrigen Verhandlung ein an¬
deres Ergebnis erwartet worden, zumal da beide Gemeinden
bereits kirchlich vereinigt sind, eine gemeinschaftliche Kirche
und Schule haben. Die Vereinigung ist damit gescheitert
und ruht, bis eine andere Einsicht in der Gemeinde Enz¬
klösterle einkehrt . Die Gemeinde Enzklösterle wird nun
demnächst für den auf 1 . Juli altershalber von seinem Amt
zurückgetretenen Ortsvorsteher einen neuen Ortsvorsteher
zu wählen haben.
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IkMlii -jiiWjf . Lchimdk«

An meinem
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gewähre ich einen
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°
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8IK1LVLK , k ^ OKLNLIN
Spezialgeschäft Jerrenerstr . 8

Telephon 482.

Kgl. Kurtheater
» G- Heute

Der Biberpelz
Diebskomödie in 4 Akten von

Gerhart Hauptmann
Morgen , Sonntag

Die goldene Eva
Lustspiel v . Fr . v . Schönthan und

F . Koppel -Ellfeld.
(Nur bei Ausfall der Enzpromenade

beleuchtung .)

in Rollen von 14 Pfg . an , bei
größerer Abnahme Rabatt ,
empfiehlt
Iilialr des Psorzh. Sanitätsgeschäfts ,

Emil Lemcke jr. ,
Wildbad , Hauptstr . 9l .

Fahrräder
sowie alle Zubehörteile, liefert billigst

Mikh . Wohnenberger .

61 o 8 ötsirxier

Einige Laiben

la. Limburgerkäse
durch den Transport zu reif ge
worden, verkauft billigst

C . Aberle , sen.
Inh . K. WlnmenLhal .

Lv. ^ rboltor -Vvrsiu
Wildbad .

Samstag abend halb S Uhr

AusschuMtzung
im Gasthof zum badischen Hof.

Der Vorstand .

Evangl . Gottesdienst .
8 . Sonntag n . Trin. 6 . Aug.

Vorm .
'/. Io Uhr Predigt Stadt¬

pfarrer Rösler
Nachm . 1 Uhr Christenlehre mit

den Söhnen , Stadtpf . Rösler
5 Uhr Jünglingsverein

Abends 8 Uhr Bibelftuunde in der
Kleinkmderschule , Stadtvikar.

unternimmt am Mittwoch , den 9 . A « g n st lSll
eine Fahrt von Baden -Baden nach

W i 5 L> s a d
Abfahrt in Baden -Baden vormittags 7 Uhr

Ankunft in Wildbad etwa vormittags halb S Uhr .
Nach seiner Ankunft wird das Luftschiff 30 Minuten lang über

dem Sommerberg kreuzen und dann nach Baden zurücksahren .
Preis des nummerierten Sitzplatzes auf dem Sommerbrrg 2 . — Mk.

Billetverkauf von heute ab an der Bergbahnkaffe .
Sollte bei ungünstiger Witterung die Fahrt nicht zustande kommen ,

so erfolgt sie an einem der nächsten Tage und behalten die Bilette bis
dahin ihre Giltigkeit.

Bei Nichtzustandekommen der Fahrt werden die Bilette an der
Bergbahnkaffe zurückerstattet .

Mit Rücksicht auf den zu erwartenden großen Andrang wird ge>
beten , sich frühzeitig auf den Sommerberg zu begeben Die Verglich
fährt von vorm. '/s6 Uhr an .

Stadtschultheißenamt : Bätzner

Für die vielen Beweise herzlicher Liebe und Teil¬
nahme, welche wir während der langen Krankheit und bei
dem Hinscheiden unserer lieben Mutter, Schwester, Groß¬
mutter , Schwägerin und Tante

t !kri8lino L 1I 0 I
K6b . krnr >88

von allen Seiten erfahren dursten, für die aufopfernde
Pflege der Krankenschwestern , für die Blumenspenden und
für die zahlreiche Begleitung , sowie den Herren Trägern
sagen he>zl. Dank

äio ülntoi -KNokonvii .

Wildbad , den 2 . August 1911

Unterzer .-imeter empfiehlt sich zur Lieferung von
' Sodawasser und Limonaden

Ferner empfehle

LcostItzN 8 äur 6
Flasche frei ins Haus z .s « Mk

kr . 8 < !imi <I , sAchZ-,

sä se
IVer seine VsscNe schonen unri itzi

- ßi-üüere Oebi-sucksüsuer sickern « ill , nekme rum tVsscken nickts sncleres sls persil ,6ss bevcskrte, selbsNstige, unscksülicks IVssckmittel von tVMIionen Ususlrsuen . — krksltlick nur in Orixioal -knlieten.
Der Vascsttax brinxt Iftneo Ireinen ^ rxer mehr !

persil « ssckt gsnr von seldstl Oie tVsscke veirci einßesetrt , etws — >/. 8lunci « gekockt unü xut susxespült ; sie
ist cionn lertix, bliitenvieiÜ « ie sul 6em ktssen ^ebleickt.

ttOdtkkll . L Co . . O088OI . OV8ss lllleinige psbrilcsnten suck risr « eltberükmtsn

- Zocls .
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